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KURZ NOTIERT

Beitragsanpassungen
Auch in diesem Monat werden
die Beiträge wieder an die ge-
stiegenen Einkommen ange-
passt. Dies gilt seit langem auch
wieder für die Seniorinnen und
Senioren in der IG Metall.

Wir wünschen allen
Kolleginnen und Kollegen

einen schönen erholsamen
Urlaub

Noch bevor mit dem Betriebsrat
über Arbeitsplatzabbau-Maß-
nahme verhandelt wurde, teilte
der Konzern 360 Beschäftigten
mit, dass ihr Arbeitsplatz wegfal-
len würde. Ingesamt plant die
Geschäftsleitng 430 Entlassun-
gen. Betriebsräte und IG Metall
drohten mit massiven Protesten.

Jetzt hat sich die Geschaftsleitung
bereit erklärt, mit dem Betriebs-
rat und der IG Metall über einen
Interessenausgleich zu verhan-
deln. Der Gesamtbetriebsrat hat
einen Sachverständigen einge-
schaltet, der zunächst einmal die
wirtschaftliche Situation im Un-
ternehmen prüft.

Tyco plant bundesweit 430 Entlassungen
Über 100 Arbeitsplätze sollen in Niefern wegfallen.

Nach der erfolgreichen Auftakt-
veranstaltung der IG Metall
Pforzheim und Karlsuhe in Rem-
chingen, an der mehr als 300 Kol-
leginnen und Kollegen teilnah-
men, nimmt die Aktion
»Gemeinsam für ein gutes Le-
ben« immer mehr Fahrt auf.

Nach der Veröffentlichung
der Umfrage, an der sich über
2000 Kolleginnen und Kollgen
aus dem Enzkreis beteiligt ha-
ben und bei der klar wurde, dass
sich die Politik immer mehr von
den Erwartungen der Bevöllke-
rung entfernt, geht es jetzt da-
rum, die Mehrheitsmeinung im
öffentlichen Raum darzustellen
und gegenüber der Politik zu
vertreten.

Die IG Metall Pforzheim wird
die Bundestagskandidaten und

Parteienvertreter im Enzkreis mit
den Ergebnissen konfrontieren
und auffordern, Politik für die
Mehrheit der Menschen zu ma-
chen. Wir werden die Parteien

fragen, was sie nach der Bundes-
tagswahl ändern werden. Viel zu
lange schon orientiert sich die
Politik an den Interessen der
Banken und der Wirtschaft. Die

aktuelle Krise zeigt deutlich, dass
zugunsten der Gier einiger Weni-
ger immer noch die Interessen
der Mehrheit der Bevölkerung
geopfert werden.

Die IG Metall stellt mit der
Kampagne »Gemeinsam für ein
Gutes Leben« dem ein neues Po-
litikmodell entgegen.

Am 23. Juli war der Kampa-
gnentruck in der Fußgängerzone
in Pforzheim, und am 5. Septem-
ber wollen die Pforzheimer bei
der bundesweiten Veranstaltung
in der Commerzbank Arena ein
weiteres Zeichen setzen.

Die Interessen der Mehrheit der Bevölkerung müssen im Mittelpunkt stehen.

Tyco: Entlassungen sind geplant.

GROSSKUNDGEBUNG AM 5. SEPTEMBER IN FRANKFURT

»Macht Politik für die Mehrheit der Menschen«
Die Fragebogenaktion im Rahmen der Kampagne »Gemeinsam für ein Gutes Leben« kam gut an. Am 5. September ist die Großkundgebung.

Am 5. September 2009, von 13 bis 16 Uhr – In der Commerzbank Arena, Frankfurt

Mit Berthold Huber, Erste Vorsitzender der IG Metall

Detlev Wetzel, Zweiter Vorsitzender der IG Metall

Internationale Gäste

Moderation Manni Breuckmann

AUF ZUR ARENA-KUNDGEBUNG NACH FRANKFURT

IMPRESSUM

Die IG Metall Pforzheim stellt einen Bustransfer zur Verfügung
Ab Mühlacker, Firma Behr (Parkplatz) 9.15 Uhr
Ab Niefern, Enztalstraße (Firma Tyco) 9.30 Uhr
Ab Pforzheim, Meßplatz (Nähe Kiosk) 9.45 Uhr
Anmeldungen über die Betriebsräte oder direkt bei der IG Metall Pforzheim

Kultur:

Wilfried Schmickler (Kabarett)

Microphone Mafia

Bob Geldorf und Band und andere.


